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Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister
Alles zur Kommunalwahl  
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Fassaden u. Altbaurenovierungen
90441 Nürnberg Industriestraße 34

www.malerbetrieb-schoewitz.de
schoewitz@gerhardburzer.de

Telefon 0911/49 39 76

Malerbetrieb u. Dachdeckerei

Novetta 
Plus F®

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Jetzt an den Sommer denken!

Die Elegante...

Wir sind für Euch da:
von kostenlosen und vergüns-
tigten Girokonten bis hin zu
perfekt abgestimmten Finanz-
produkten.

Young 
Finance.
Für alle
bis 30.

Mit dem JuniorDepot schon 

jetzt für die kommende 

Frühstart-Rente gerüstet sein.

sparkasse-fuerth.de/
youngfinance

Anz. LKM young finance_92,5x130_040226.indd   1Anz. LKM young finance_92,5x130_040226.indd   1 27.01.2026   07:53:1227.01.2026   07:53:12

Draht Krippner GmbH
Mühlsteig 41-43 · 90579 Langenzenn
Telefon +49 9101 8285
info@draht-krippner.de

• Stahlgitterzäune
• Sichtschutzzäune
• Aluminiumzäune
• Schiebetore
•  Tore und Türen

aus eigener Fertigung

www.draht-krippner.de

ZÄUNE • TORE • TÜREN

Planung und Ausführung für Gewerbe 
und Privat

Michelbacher 
FRÜHLINGSMARKT

Aussteller und Hobbykünstler aus der Region

im Bereich Aussegnungshalle 
Richtung Kirchenweg und am Dorfplatz

Sonntag 12. April 2026
11 - 17 Uhr

Leben am Waldrand in Wachendorf bei Cadolzburg.  
Profitieren Sie von der attraktiven Lage dieser Neubauimmobilie sowie  
von der Möglichkeit eines außergewöhnlich günstigen Förderkredits,  
dem Einheimischenmodell und attraktiven Abschreibungsmöglichkeiten.

 Neubaustandard nach GEG 2026
  18 Wohnungen  

mit 2, 3 und 4 Zimmern
 Barrierefreie Grundrisse

 Fußbodenheizung
 Photovoltaikanlage 
 Wärmepumpe
 E-Mobilitätskonzept für KFZ

Sicher kaufen mit der wohnfürth –   
eine 100%ige Tochter der WBG Fürth

www.wohnfuerth.de

0911 75 995 113
info@wohnfuerth.de
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 Eigentumswohnungen ab 5.100 € / m² 

 Bis zu 100.000 € ab 0,01 % p.a. 
 KfW-Kredit 296 

5%
Abschreibung 

 möglich

3%
Rabatt für

Einheimische
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Zeit des Aufbruchs:

Frisches aus der Natur  
und dem Landkreis
Liebe Leserinnen und Leser,

der Frühling hält Einzug in unseren Land-

kreis und mit ihm eine Zeit des Aufbruchs. 

In dieser Ausgabe blicken wir auf die Ergeb-

nisse der Kommunal- und Bürgermeister-

wahlen. Wir stellen Ihnen die Menschen 

vor, die in den kommenden Jahren die 

Geschicke unserer Gemeinden und des 

Kreistags lenken werden.

Doch nicht nur politisch bewegt sich viel: 

Während die „Aktion Saubere Landschaft“ 

unsere Natur für die warme Jahreszeit 

vorbereitet, laden wir Sie ein, die vielfältigen Angebote für Jung und Alt zu 

entdecken – von den Kinder- und Jugendaktivwochen bis hin zum praktischen 

Rollator-Training.

Wir wünschen Ihnen eine anregende Lektüre, schöne Ostern und einen sonni-

gen Start in die Frühlingszeit.

Ihr Landkreismagazin

Aktion Saubere Landschaft

Kommunalwahlen 2026

Generationen bewegen

Themenabend für Eltern von 
Töchtern

Jobchecker

Kinder- und JugendAktivwochen

Kreisentscheid Vorlesewettbewerb

Schulung für Betreuer
Seminare der Arbeitsagentur

Spende der Landkreisstiftung

Hundekot am Hainberg
Öffnungszeiten Wertstoffhöfe

Brutschutz im Naturschutzgebiet

Unterstützung für Tansania

Projektaufruf LEADER

Aktionstag „IN AKTION“

Beratung für Handwerksbetriebe

Neuer WhatsApp-Kanal

Inhalt
46
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„Aktion Saubere Landschaft 2026“: 

Giftiges und Kurioses
Ein kühler Samstagmorgen im Land-
kreis: Während die Sonne langsam den 
Nebel über den Wiesen auflöst, herrscht 
an den Straßenrändern und Waldwegen 
bereits reges Treiben. 

„Putztrupp“ unterwegs
Ausgerüstet mit festem Schuhwerk, 
Arbeitshandschuhen und Müllsäcken 
durchkämmen Tausende Freiwillige das 
Unterholz. Es ist acht Uhr morgens und 
die 57. Aktion Saubere Landschaft hat 
begonnen. Das Ziel der Helferinnen und 
Helfer ist wichtig: Sie befreien die Natur 

von dem, was andere Menschen dort 
illegal abgeladen haben.

Beeindruckendes Engagement
Die Resonanz auf den Aufruf ist enorm: 
Insgesamt nehmen mehr als 2.000 
Bürgerinnen und Bürger aus dem 
Landkreis teil. Allein in Langenzenn 
verzeichnet der Landkreis im Vor-
feld 300 Anmeldungen. Am Bauhof in 
Cadolzburg sammeln sich an diesem 
Vormittag rund 110 Helferinnen und 
Helfer. Dort ziehen Landrat Bernd 
Obst und die örtliche Bürgermeisterin 

Freiwillige sammeln bei der „Aktion Saubere Landschaft 2026“ entlang von Straßen und Wegen achtlos entsorgten Müll 

Mehr als 2000  
Freiwillige sind bei 
der „Aktion Saube-
re Landschaft 2026“ 
auf der Suche nach 

Müll.
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Sarah Höfler eine erste, nachdenkliche 
Zwischenbilanz.

Wertstoffhöfe als Lösung
In seinen Worten bringt Landrat Bernd 
Obst sein Unverständnis über den 
Müll zum Ausdruck. Er verweist auf die 
gut funktionierende Abfallwirtschaft 
im Landkreis Fürth. Die Wertstoffhöfe 
stünden den Bürgern an fünf Tagen in 
der Woche zur Verfügung. „Man hat 
überhaupt keinen Grund, Müll wegzu-
schmeißen“, betont Obst. Dass dennoch 
immer wieder Abfall in der Landschaft 
landet, zeuge von einem mangelnden 
Respekt gegenüber der Umwelt.

Bügelbrett zwischen Büschen
Die Freiwilligen tragen Restmüll und 
Sperrmüll sowie Altmetall zusammen. 
Besonders ins Gewicht fallen die unzäh-

ligen Altreifen, die mühsam aus Gräben 
und Böschungen gewuchtet werden. 
Zwischen Moos und Blättern finden die 
Suchtrupps zahlreiche Elektrogeräte 
und jede Menge Altglas. In einem Ge-
büsch im Pinderpark, nahe der Real-
schule, finden sie ein Bügelbrett. 

Giftiges und Kurioses
Kritisch wird es bei den umweltgefähr-
denden Stoffen. Die Bilanz verzeichnet 
illegal entsorgtes Altöl, Autobatterien 
und Pflanzenschutzmittel. Hinzu kom-
men Wandfarbe, Säcke mit Gipsabfällen 
und ausgemusterte Feuerlöscher. Für 
ungläubiges Kopfschütteln sorgt ein 
besonders kurioses Fundstück: Eine 
komplette Tischtennisplatte wurde 
von Unbekannten mitten in der Natur 
entsorgt, Anscheinend hatte niemand 
mehr Lust auf ein Match. 

Mehr Umweltbewusstsein in der  
Gesellschaft
Trotz der Menge an Abfall gibt es am 
Ende der Aktion einen Grund zur Zu-
versicht. Nach ersten Schätzungen der 
Koordinatoren fällt der gesammelte 
Müllberg etwas kleiner aus als noch im 
vergangenen Jahr. Landrat Obst wertet 
diese Entwicklung als Indiz dafür, dass 
sich das Umweltbewusstsein in der Ge-
sellschaft langsam positiv verändert. 
Sein Dank gilt an diesem Tag besonders 
jenen Eltern, die gemeinsam mit ihren 
Kindern an der Aktion teilnehmen und 
den Wert einer sauberen Natur an die 
nächste Generation weitergeben. Nach 
der Arbeit wartet auf die erschöpften, 
aber zufriedenen Helfer ein warmer Tel-
ler Suppe, zubereitet vom Roten Kreuz.

Darunter waren auch problematische Abfälle, die unsachgemäß in der Natur entsorgt wurden



Kommunalwahlen

Dr. Franziska Wespel
CSU

Marco Kistner
CSU

Peter Köninger
CSU

Uwe Emmert
CSU

Claudia Augustin
CSU

Bernd Zimmermann
CSU

Patrizia Fierus
CSU

Hans Haag
CSU

Bernd Obst
CSU

Christian Ell
CSU

Tom Hesselberger
CSU

Renate Krach
CSU

Jutta Egerer
CSU

Matthias Prießnitz
CSU

Anni Schlager
CSU

Alexandra Schicktanz
CSU

Adelheid Seifert
CSU

Marco Haas
CSU

Doreen Weghorn
CSU

Bettina Hechtel
CSU

Betram Höfer
CSU

Silvia Dießl
CSU

Thomas Zehmeister 
CSU

Heike Barth
Bündnis 90/Die Grünen

Britta Runge
Bündnis 90/Die Grünen

Andre Höftmann
Bündnis 90/Die Grünen

Norbert Schikora
Bündnis 90/Die Grünen

Lisa Gernbacher
Bündnis 90/Die Grünen

Cornelia Thomas
Bündnis 90/Die Grünen

Lukas Poxleitner
Bündnis 90/Die Grünen

Michael Kimberger
Bündnis 90/Die Grünen

Landrat

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU NEU

NEU

NEU

NEU NEU

NEU
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Irene Franz
SPD

Felix Kißlinger
Freie Wähler

Sandra Hauber
SPD

Alfred Jäger
Freie Wähler

Rainer Gegner
SPD

Hermann Zempel
SPD

Thomas Peter
FDP

Hans-Günther Fisch-
haber Freie Wähler

Claire Josephine 
Schneider Die Linke

Fritz Ruf
Freie Wähler

Werner Tiefel
Freie Wähler

Christian Löbel
Die Linke

Marie Schöttner
Die Linke

Harry Scheuenstuhl
SPD

Simon Rötsch
Bündnis 90/Die Grünen

Eva Sommerschuh
SPD

Magdalena Mitländer
SPD

Melanie Plevka
SPD

Michael Bischoff
SPD

Armin Schneider
AfD

Bastian Treuheit
AfD

Daniel Kempe
AfD

Klaus John
ÖDP

Simon Fakher
AfD

Theodor Förster
AfD

Jörg Bauereiß
AfD

Matthias Orth
AfD

Marion Treuheit
AfD

Elke Eder
Freie Wähler

Johann Tiefel
FDP

Neben den spannenden Entscheidun-
gen in den einzelnen Rathäusern haben 
die Wählerinnen und Wähler auch über 
die politische Zukunft des gesamten 
Landkreises Fürth abgestimmt.  

Im Kreistag fallen die wichtigen, ge-
meindeübergreifenden Entscheidungen 
– von der Ausstattung der Schulen über 
den öffentlichen Nahverkehr bis hin zur 
Abfallwirtschaft. 

Wir stellen hier die neu gewählten Kreis-
rätinnen und Kreisräte vor, die in den 
kommenden Jahren die Weichen für 
unsere Region stellen werden. 

NEU

NEU

NEU NEU

NEU NEU NEU NEU

NEU

NEU

NEU NEU
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Qualitätshandwerk
braucht gute Mitarbeiter

ZEIT FÜR EINEN WECHSEL!
Bewirb dich jetzt als (m/w/d)

⋅ Anlagenmechaniker SHK

motivierendes Arbeitsumfeld
Weihnachts- und Urlaubsgeld
30 Tage Urlaub
eigenes Firmenfahrzeug

⋅ Kundendiensttechniker SHK

     Expressbewerbung: 

barthhaustechnik.de/jobs

�

Jetzt bewerben Ihr Stellenmarkt  
im Landkreis Fürth

Der Markt Ammerndorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Erzieher/in (m/w/d) 
für 25 Wochenstunden. Es handelt sich um eine unbefristete Stelle.

 

Nähere Informationen zur Stelle und zum Anforderungsprofil finden Sie im Internet  
unter www.ammerndorf.de. 
Bei inhaltlichen Fragen dürfen Sie sich jederzeit an die Kindergartenleitung Frau Punarli  
unter der Tel.-Nr. 09127/6887, E-Mail: kindergarten.spatzennest@markt-ammmerndorf.de wenden.  
Für personalrechtliche Fragen steht Ihnen Frau Schmidt unter der Tel.Nr. 09127/955512,  
finanzverwaltung@ammerndorf.de zur Verfügung.

 

Markt 
Wilhermsdorf 

WIR SUCHEN einen Mitarbeiter (m/w/d)            

im  B A U H O F 

Profil: abgeschlossene Ausbildung als Maurer, 
Straßenbauer, Straßenwärter oder 
Landschaftsgärtner 

Wir bieten: Vollzeitstelle (unbefristet) 
mit 39 Wochenstunden  

E-Mail:                              
Bewerbung@markt-wilhermsdorf.de 

Infos:                                                           
www.markt-wilhermsdorf.de 

Tel. 0162/2757803
Öffnungszeiten im Internet oder tel. Terminvereinbarung
Magdeburger Str. 6, 90522 Oberasbach

Skandinavisches Woll-Paradies

Wolle und Zubehör

Montagekleber/Lackspray  ·  Batterien 

Eisenteile  ·  Elektrozubehör  ·  Farben  ·   Haushalts-

bedarf  ·  Blumenerde  ·  Kurzwaren LKW-Planen  ·  
Bienenwachs Sanitärbedarf  ·   Schrauben  ·  

Lagerboxen

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH · Industriestraße 15
90599 Dietenhofen · 0 98 24 / 9 11 66 · www.alu-spezi.de
Verkauf: Di. 9-16 Uhr · Do. 9-18 Uhr · Fr.  9-16 Uhr · Sa 9-12 Uhr

Neu 
Einge-

troffen

Montagekleber/2K Lackspray  ·  Batterien 

Eisenteile  ·  Elektrozubehör  ·  Farben  ·  Haus   -

haltsbedarf  ·  Blumenerde  ·  LKW-Planen

Bienenwachs · Schrauben  · Lagerboxen
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Kommunalwahlen
Bürgermeisterwahlen 2026:

So hat der Landkreis abgestimmt
Die Entscheidungen sind gefallen: Die Wähle-
rinnen und Wähler im Landkreis Fürth haben 
bestimmt, wer in den kommenden Jahren die 
Geschicke in den Rathäusern lenkt. Hier die 
Wahlergebnisse der Städte, Märkte und Gemein-
den kompakt im Überblick:

Ammerndorf (Markt)
• �gewählt: Marlen Laurien (SPD) mit 51,5%
Cadolzburg (Markt)
• �Sarah Höfler (Bürger für Cadolzburg): es fand 

keine Bürgermeisterwahl statt
Großhabersdorf (Gemeinde)
• �gewählt: Thomas Zehmeister (CSU) mit 78,3%
Langenzenn (Stadt)
• �gewählt wurde in der Stichwahl Christian Ell 

(CSU) mit 55,2 %
Oberasbach (Stadt)
• �gewählt wurde in der Stichwahl Thomas  

Diebenbusch (Parteilos) mit 52,8%
Obermichelbach (Gemeinde)
• �gewählt: Bernd Zimmermann (CSU) mit 52,9%
Puschendorf (Gemeinde)
• �gewählt: Alexander Dörr (Freie Wähler  

Puschendorf e.V.) mit 60,7%
Roßtal (Markt)
• �gewählt: Rainer Gegner (SPD) mit 68,9%
Seukendorf (Gemeinde)
• �gewählt: Sebastian Rocholl (SPD) mit 54,4%
Stein (Stadt)
• �gewählt wurde in der Stichwahl Bertram Höfer 

(CSU) mit 63,2%
Tuchenbach (Gemeinde)
• �gewählt: Thomas Ziegler (Aktive Bürger  

Tuchenbach – ABT) mit 63,7%
Veitsbronn (Gemeinde)
• �gewählt: Marco Kistner (CSU) mit 52,6%
Wilhermsdorf (Markt)
• �gewählt wurde in der Stichwahl Alexandra  

Zipfel (Freie Wähler) mit 57,7%
Zirndorf (Stadt)
gewählt wurde in der Stichwahl Marcus Spath 
(Zirndorfer Bürgergemeinschaft) mit 69,6%

Sarah Höfler
BfC

Marlen Laurien
SPD

Sebastian Rocholl
SPD

Alexander Dörr
Freie Wähler

Alexandra Zipfel
Freie Wähler

Bernd Zimmermann
CSU

Marco Kistner
CSU

Rainer Gegner
SPD

Thomas Zehmeister 
CSU

Christian Ell 
CSU

Betram Höfer 
CSU

Thomas Ziegler 
ABT

Marcus Spath 
Zirndorfer  

Bürgergemeinschaft

Thomas Diebenbusch
Parteilos
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Verkehr
Startklar für den Osterurlaub:

Internationale Führerscheine „to go“
Die Koffer sind gedanklich schon ge-
packt und die Vorfreude auf ferne Län-
der steigt an. Wer die Osterferien für 
einen Roadtrip außerhalb Europas nut-
zen möchte, stößt bei der Reiseplanung 
unweigerlich auf ein wichtiges Detail: 
den internationalen Führerschein. Um 
kurz entschlossenen Urlaubern zeitauf-
wendige Vorbereitungen zu ersparen, 
bot die Führerscheinstelle des Land-

ratsamtes in Zirndorf nun eine überaus 
pragmatische Lösung an. Unter dem 
Motto „Internationaler Führerschein to 
go“ öffneten sich am 19.3. die Türen für 
einen besonderen Aktionstag. Mehrere 
Bürgerinnen und Bürger nutzten diese 
unkomplizierte Gelegenheit, um sich 
das wichtige Dokument für ihre Aus-
landsreisen zu sichern. 
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1 20 % Rabatt auf BALCONERA in allen verfügbaren 
Farben und Größen (ausgenommen Steel) sowie  
Halterungen. Nur solange der Vorrat reicht. Nicht mit 
anderen Aktionen / Rabatten kombinierbar. Abgabe  
nur in haushaltsüblichen Mengen. Keine Barauszahlung. 
Änderungen vorbehalten. Angebot nur im LECHUZA- 
Store Zirndorf, Carl-Benz-Str. 11, 90513 Zirndorf,  
geöffnet Mo–Sa von 10–18 Uhr. Gültig vom  
01.04.–30.04.2026  www.lechuza-store.de

Nur im
April

20 % Rabatt
auf alle BALCONERA  

Balkonkästen und Halterungen1

Exklusiv im  
LECHUZA-Store Zirndorf

260330_Anzeige_Landkreismagazin_CD_RZ.indd   1260330_Anzeige_Landkreismagazin_CD_RZ.indd   1 30.03.2026   12:40:3130.03.2026   12:40:31
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Gesundheit
„Mobil mit Stil“:

Rollator-Training geht in 2. Runde

Ein unebener Gehweg oder eine kleine 
Bordsteinkante können im Alltag schnell 
zu einer Herausforderung werden. 
Doch mit der richtigen Technik wird die 
Gehhilfe zum zuverlässigen Begleiter 
für mehr Lebensqualität. Nach dem 
Erfolg der Pilotreihe im Herbst führt die 
GesundheitsregionPlus Landkreis Fürth 
das Angebot „Rollator Training – Mobil 
mit Stil“ als Veranstaltungsreihe fort. Die 
Kurse werden in fast allen Kommunen 
im Landkreis angeboten. Jeweils von 10 
bis 12 Uhr gewinnen ältere Menschen 
wertvolle Sicherheit für ihren Alltag.

So sieht das Programm aus:
• �Rollator-Parcours mit Si-

cherheitstipps und Geräte-
Check durch das Sanitäts-
haus Orthopädie Müller

• �Gymnastik am Rollator mit 
Übungsleiterin Karin Stadtler

Organisiert wird die Veranstal-
tungsreihe von lokalen Part-
nern wie dem Sanitätshaus 
Orthopädie Müller, der Volks-
hochschule Stein, Diakonie, 
AWO, den Seniorenvertretun-
gen und Pflegeeinrichtungen. 
Ziel ist es, älteren Menschen 
Wege aufzuzeigen, wie sie 
im Alltag sicher, aktiv und 
selbstständig bleiben können. 
Das Motto bleibt: „Mobil mit 
Stil – für mehr Sicherheit und 
Selbstvertrauen.“

Anmeldung und Kontakt:
• �Anmeldungen bitte bei den 

jeweiligen Veranstaltern – 
siehe Plakat rechts.

• �Weitere Informationen und zentrale 
Auskünfte: GesundheitsregionPlus am 
Landratsamt Fürth, Telefon: 0911 9773 
-1966, -1980

• �Bitte anmelden, damit Gruppengrö-
ßen oder Parcoursaufbau optimal 
geplant werden können.

Stein, 24.4., Pflegezentrum 
Spectrum Stein, Eisenstr. 1
Anmeldung: 0911/68 01 15 11, -16

Roßtal, 30.4., Diakoniestation, 
Am Jakobsweg 6
Anmeldung: 09127/98 60  

Langenzenn, 8.5., Rathaus  
Friedrich-Ebert-Str. 7
Anmeldung: 09101/703 630
       
Cadolzburg, 21.5., AWO, 
Am Gemeindeholz 17
Anmeldung: Büro der 
Pflegedienstleitung

Zirndorf, 12.6., Seniorenresidenz 
Thomas-Mann-Str. 2
Anmeldung: Büro der 
Pflegedienstleitung

  MOBIL MIT  
Rollatoren Parcours mit Sicherheitstipps & Geräte-Check,
Sanitätshaus Müller, Gymnastik am Rollator mit Karin Stadtler
 

 

 

www.gesundheitsregion-landkreis-fuerth.de
Telefon: 0911 / 9773 1966

Stil
Rollatortraining für mehr Sicherheit
Immer von 10 -12 Uhr. Kostenlos. Auf eigene Verantwortung.
 Oberasbach, 18.9., Wochenmarkt am

Brunnen (bei schlechtem Wetter: “Alte
Post”, Anmeldung: 09127/98 60

Wilhermsdorf, 24.9., Betreute
Wohngemeinschaften, Schloßgarten-
straße 5, Anmeldung: 09102/9958 135

InfoTelefonsprechstunde
„Ein persönlicher Austausch mit Ihnen, 
den Bürgerinnen und Bürgern unseres 
Landkreises, ist mir wichtig. Daher biete 
ich regelmäßig eine Telefonsprechstun-
de an – die nächste findet am Donners-
tag, den 16.4.2026 von 16 bis 17 Uhr 
statt. Sie erreichen mich in dieser Zeit 
unter der Telefonnummer 0911 9773 

-1001. Weitere Termine werden recht-
zeitig über die Kommunikations-Kanäle 
des Landratsamtes bekannt gegeben.
Wenn Sie möchten, können Sie mir vor-
ab gerne eine E-Mail schicken: landrat@
lra-fue.bayern.de Das hilft mir, mich auf 
das Gespräch vorzubereiten und Ihr An-
liegen besser zu verstehen.

Merken Sie sich den Termin doch schon 
vor. Ich freue mich auf den Austausch 
mit Ihnen.“
 
Mit den besten Grüßen
Bernd Obst
Landrat
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Familie
„Generationen Bewegen“ startet im April 2026:

Sparkasse Fürth wichtigster Förderer 

Vom 13.4. bis 3.7.2026 kehrt das erfolg-
reiche Bewegungsprojekt „Generatio-
nen Bewegen!“ in den Landkreis Fürth 
zurück. In diesem Zeitraum werden 
Parks und Grünflächen erneut zu 
offenen Treffpunkten für Bewegung 
und gemeinsame Aktivitäten im Freien. 
Unterstützt wird die Initiative unter 
anderem durch eine Spende der Spar-
kasse Fürth.

Kostenloses Bewegungsangebot  
für alle Generationen
Wenn die Tage länger werden und die 
Natur erwacht, zieht es viele Menschen 
wieder nach draußen. Genau hier setzt 
„Generationen Bewegen!“ an: Das Pro-
jekt lädt Bürgerinnen und Bürger aller 
Altersgruppen dazu ein, sich gemein-
sam an der frischen Luft zu bewegen –  
unabhängig davon, ob sie bereits sport-

lich aktiv sind oder nach längerer Pause 
wieder einsteigen möchten.
Das Angebot ist bewusst niedrig-
schwellig gestaltet. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, ebenso wenig fallen 
Teilnahmegebühren an. Interessierte 
können einfach zu den jeweiligen Termi-
nen erscheinen und mitmachen – allein, 
mit Freunden oder mit der Familie. Im 
Mittelpunkt stehen die Freude an der 
Bewegung, der Austausch zwischen den 
Generationen und das gemeinsame Er-
lebnis im Freien.
Landrat Bernd Obst sieht in der Ent-
wicklung des Projekts einen großen 
Erfolg: „Seit dem Start im Jahr 2021 
hat sich „Generationen Bewegen!“ von 
vier auf inzwischen 13 teilnehmende 
Gemeinden ausgeweitet. Gleichzeitig 
wurde die Laufzeit pro Durchgang von 
fünf auf zehn Wochen verlängert. Das 

zeigt, wie gut das Angebot im Landkreis 
angenommen wird.“

Netzwerk ermöglicht das Projekt
Möglich wird das Bewegungsangebot 
durch die Zusammenarbeit zahlreicher 
Partner. Neben dem Landkreis und 
lokalen Unterstützern beteiligen sich 
auch die Techniker Krankenkasse und 
die Sparkasse Fürth an der Finanzie-
rung.
Adolf Dodenhöft von der Sparkas-
se Fürth betont die Bedeutung der 
Initiative für die Region: „Mit unserer 
Unterstützung möchten wir dazu bei-
tragen, dass die Lebensqualität für 
möglichst viele Bürgerinnen und Bürger 
gestärkt wird. Geht es den Menschen 
gut, profitiert davon auch die Region.“ 
Die Spende der Sparkasse wird unter 
anderem für den Ausbau der Kurse, die 
Anschaffung von Materialien, das Hono-
rar sowie für Öffentlichkeitsarbeit und 
Teilnahmeförderung eingesetzt.

Das Projekt „Generationen Bewegen“ findet in 13 Kommunen statt
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Kontakt
Landratsamt Fürth
Geschäftsstellenleiterin GesundheitsregionPlus

Martina Eckmüller
Tel.: 0911 9773-1980
E-Mail: m-eckmueller@lra-fue.bayern.de

t

Ein kostenloses Bewegungs- angebot an der frischen Luft für alle Interessierten von 0-100 Jahren. 

2026GENERATIONEN 
GESUND VON 0-100  

Bewegen!
Los geht‘s  

ab dem  
13.04.2026

Wilhermsdorf ab 13.04. – 29.06. 
montags 15:00 Uhr | Freizeit- und Begegnungsstätte Stelzenbachstr. 

Roßtal ab 13.04. – 29.06. 
montags 16:45 Uhr | Bewegungsparcours, Gelände Freizeit & Erholung

Oberasbach ab 14.04. – 30.06. 
dienstags 14:00 Uhr | Rathausplatz am Brunnen

Tuchenbach ab 14.04.- 30.06.  
Dienstags 15:30 Uhr | Bürgerhaus Tuchenbach

Stein ab 14.04. – 30.06. 
dienstags 16:00 Uhr | Bolzplatz in Deutenbach

Langenzenn ab 14.04. – 30.06. 
dienstags 16:00 Uhr | ZennOase auf der Freifläche neben Boulderfelsen

Puschendorf ab 15.04. – 01.07. 
mittwochs 15:00 Uhr | Sportplatz neben der Eichenwaldhalle

Ammerndorf ab 15.04. – 01.07. 
mittwochs 15:00 Uhr | Bürgerspielplatz neben dem Bürgerhaus

Cadolzburg ab 15.04. – 01.07. 
mittwochs 16:15 Uhr | Spielplatz Höhbuck

Zirndorf ab 15.04. – 01.07. 
mittwochs 16:30 Uhr | Zimmermannspark, Wiese neben dem Spielplatz

Veitsbronn 15.04. – 01.07. 
mittwochs 17:00 Uhr | Sportplatz Retzelfembacher Str. (Johannisfeuer)

Obermichelbach ab 16.04. – 02.07. 
donnerstags 15:45 Uhr | Spielplatz Bürgerhalle (Hubschrauber-Spielplatz)

Großhabersdorf ab 17.04. – 03.07. 
freitags 10:00 Uhr | Wiese an der Kneippanlage

Mit freundlicher Unterstützung der Techniker Krankenkasse und der Sparkasse Fürth.

Weitere Infos und Kontakt unter www.landkreis-fuerth.de/gesundheitsre-
gion-plus/praevention-gesundheitsfoerderung | An Feiertagen und in den 
Pfingstferien findet KEIN Bewegungsangebot statt!

Themenabend für Eltern von Töchtern:

Herausforderung Pubertät 
Knallende Türen, stundenlanges Scrol-
len auf dem Smartphone und plötzliche 
Selbstzweifel vor dem Spiegel – der All-
tag mit einer heranwachsenden Tochter 
ist für Mütter und Väter oftmals nicht 
einfach. Die Welt der Jugendlichen hat 
sich durch soziale Medien und verän-
derte gesellschaftliche Erwartungen 
stark gewandelt. 

„Andere Zeiten, andere Mädchen“
Hier setzt der Mädchenarbeitskreis an 
und organisiert unter dem Titel „Andere 
Zeiten, andere Mädchen?!“ einen Eltern-
abend. Er findet am Mittwoch, den 15.4. 
2026, um 19 Uhr im Wolfgang-Borchert-
Gymnasium, Sportplatzstraße 2 in Lan-
genzenn statt. Ziel ist es, Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern wichtige Einblicke 
und Ratschläge zu geben.

Beratung durch Expertinnen
Vier Expertinnen betrachten unter-
schiedliche Facetten des modernen 
Erwachsenwerdens. Die Sozial- und 
Medienpädagogin Gabi Uhlenbrock 
wirft unter dem Motto „Mein Leben 
online“ einen Blick auf den Umgang der 
Mädchen mit Medien. Corinna Lippert, 
Diplom-Sozialpädagogin bei der Erzie-
hungsberatung der Diakonie Fürth,wid-
met sich der emotionalen Achterbahn-
fahrt der Jugendlichen und spricht über 
das Spannungsfeld „Zwischen Selfie, 
Selbstzweifel und Selbstfindung“.

Gesundheit und körperliche  
Entwicklung 
Auch gesundheitliche sowie körperliche 
Entwicklung ist ein Thema. So hilft die 
Kinder- und Jugendpsychotherapeutin 
Sabine Finster den Erwachsenen dabei, 

mögliche 
Essstörungen 
besser zu ver-
stehen. Abge-
rundet wird 
das vielseitige 
Programm 
durch den 
praxisnahen Vortrag 
„Menstruation 360°“ der 
Diplom-Sozialpädagogin Simo-
ne Zimmermann von Donum Vitae.

Anmeldung unter
Julia Karl
Jugendzentrum Alte Post Langenzenn, 
Telefon: 09101 5029913 / 0174 9091326 
oder info@altepost.org
Unkostenbeitrag: 3 € / 5 € pro Eltern-
paar

Auch die Techniker Krankenkasse hebt den gesundheitli-
chen Mehrwert des Projekts hervor. Alexander Steinhart 
erklärt: „Wir freuen uns, das Engagement für Gesundheit 
und Gemeinschaft im Landkreis Fürth auch 2026 wieder 
zu unterstützen. Angebote wie ‚Generationen Bewegen!‘ 
bringen Menschen zusammen und fördern gleichzeitig 
einen aktiven Lebensstil.“

Jetzt gleich den Zeitraum von 13.4. bis 3.7.2026 vor-
merken.

https://www.landkreis-fuerth.de/gesund-
heitsregion-plus/praevention-gesundheits-
foerderung

Prävention & Gesundheitsförderung
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Jetzt bewerben Ihr Stellenmarkt  
im Landkreis Fürth

- Bodenverlegung
-  Treppen- und 

Bodensanierung
- Holzterrassen

www.parkett-egerer.de
info@parkett-egerer.de

0174/31 24 163
shop now: www.e-wooddesign.de

Wir beraten Sie gerne!

follow us:
parkett_egererIhr Profil:

 ➔ Sie haben ein betriebswirtschaftliches oder ein vergleich-
bares Studium, alternativ können Sie eine kaufmännische 
Ausbildung mit Schwerpunkt in Controlling/Finanzen/
Rechnungswesen vorweisen oder eine Ausbildung als Steuer-
fachangestellte/r oder Bilanzbuchhalter

 ➔ Sie konnten bereits Erfahrung im Bereich Buchhaltung/ 
Controlling sammeln

 ➔ Sie zeichnet Ihr ausgeprägtes, analytisches Denkvermögen, 
sowie Affinität zu Zahlen und Kennzahlen aus

 ➔ Ihr Arbeitsstil ist selbständig, zuverlässig, genau und bleibt  
unter Belastung effizient

 ➔ Sie arbeiten lösungsorientiert und sind offen für Neues 

 ➔ Sie verfügen über sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse 
in Wort und Schrift und sehr gute MS-Office Kenntnisse

 
Ihre Aufgaben:

 ➔ Operatives Controlling und Buchhaltung

 ➔ Reporting an unsere Muttergesellschaft Lifco AB aus 
Schweden

 ➔ Ansprechpartner für (Gruppen-) Reportingthemen

 ➔ Mitwirkung bei Monats-, Quartals- und Jahresabschlüssen 

 ➔ Budgetplanung, sowie laufendes Monitoring

 ➔ Mitwirken bei operativen und globalen Einkaufsthemen 
sowie Personalmanagement

 
Wir bieten: 

 ➔ Eine unbefristete und sichere Anstellung in einem soliden, 
zukunftsorientierten und wachstumsstarken mittelständi-
schen Unternehmen

 ➔ Einen vielseitigen und verantwortungsvollen Aufgaben-
bereich

 ➔ Ein familiäres, kollegiales und kompetentes Team,  
das mit Rat und Tat zur Seite steht

 ➔ Sorgfältige Einarbeitung

 ➔ Vollzeit - 38 Stunden/Woche

 ➔ Benefits: Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld, Prämien, VWL

Sie haben Interesse? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung per Post oder per Email (maximal 10MB) an info@hegu.de –  
Ansprechpartner Silke Wüst oder Beatrice Gofferje

HEGUtechnik GmbH  | Eibacher Weg 2-4 | 90522 Oberasbach | 0911 600606-0 | info@hegu.de

Zu Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort für den Standort in Oberasbach:

STEUERFACHANGESTELLTER/
FINANZBUCHHALTER/

BILANZBUCHHALTER (M/W/D)

Die Firma HEGUtechnik GmbH ist ein mittelständischer Nischenanbieter – 
Spezialist/Manufaktur für Klein- und Kleinstserien mit manuellen und 
halbautomatischen Fertigungsprozessen und einem hohen Grad an 
Fertigungstiefe sowie Wertschöpfung. Wir besitzen ein bedeutendes  
Maß an Kompetenzen und Know-how in vielen relevanten Fertigungs-
technologien, welche sich alle im Unternehmen befinden und nötig sind 
für die Herstellung unserer Produkte.

Unser Leistungsspektrum umfasst somit die Entwicklungsunterstützung, Herstellung und Lieferung von Einzelteilen sowie 
Baugruppen bis hin zu verkaufsfertig verpackten Messgeräten der Messgeräte- und Automatisierungsindustrie sowie 
Komponenten der Textil, Elektro-, Medizin- und Lichtmesstechnik.
Seit Mitte 2025 gehört die HEGUtechnik GmbH zur schwedischen Industrieholding LIFCO AB.

Anzeigenannahme: 
Tel. 976 40 79-55  
oder E-Mail an:  
lkm@herbstkind-wa.de



Ausbildung
JobChecker feiert 20-jähriges Jubiläum:

Fit für den Traumjob

Das erste Vorstellungsgespräch ist 
für viele junge Menschen ein Moment 
voller Nervosität. Genau hier setzt der 
JobChecker an: Bereits seit 20 Jahren 
bereitet das Training „JobChecker“ 
Jugendliche gezielt auf den „Ernstfall“ 
Bewerbung vor. Organisiert wird die 
wegweisende Aktion vom Präventions-
verein 1-2-3 e.V. gemeinsam mit der 
Kommunalen Jugendarbeit im Land-
kreis Fürth.
Das kostenlose Angebot richtet sich 
an Schülerinnen und Schüler ab der 
achten Klasse aus dem gesamten Land-
kreis, unabhängig vom Schultyp. Im 

Mittelpunkt stehen 
praxisnahe Übungen 
für die schriftliche 
Bewerbung sowie für 
das Vorstellungsge-
spräch. An verschie-
denen Stationen gibt 
es Tipps zu Auftreten, 
Styling, schriftlichen 
Unterlagen und 
dem professionellen 
Umgang mit Social 
Media. Ehrenamtliche 
Profis aus regionalen 
Unternehmen geben 
den Jugendlichen eine 
professionelle und 
ehrliche Rückmeldung 
zu ihren Unterlagen.

„Echtes“ Vorstel-
lungsgespräch
Herzstück der Veran-
staltung ist ein reali-

tätsnahes Vorstellungsgespräch. Hier 
proben die Jugendlichen den Ablauf und 
erhalten im Anschluss ein konstruktives 
Feedback zu ihren Stärken und Schwä-
chen. Stattfinden wird das Training im 
Sitzungssaal im 1. Stock des Landrats-
amtes Fürth, am Stresemannplatz 11 in 
Fürth. Vom 18. bis 26.6.2026 stehen die 
Stationen täglich zwischen 9 und 13 Uhr 
bereit.

So klappt die Anmeldung 
Lust, dabei zu sein? Die Anmeldung 
erfolgt digital über die Plattform Xima 
(https://xima.landkreis-fuerth.de/fron-

tend-server/form/provide/3284/) bis 
spätestens 16.5.2026. Erforderlich sind 
ein Anschreiben und ein Lebenslauf, die 
bereits auf einen individuellen Wunsch-
beruf zugeschnitten sind. Besonders 
wichtig ist die korrekte Benennung der 
Dateien: Dokumen-
tenart-Nachname-
Vorname-Schulort-
Klasse. Als Beispiel 
gilt hier „A-Muster-
mann-Leon-Zirn-
dorf-8g“ für das Anschreiben oder „L-
Mustermann-Leon-Zirndorf-8g“ für den 
Lebenslauf. Danach folgt eine offizielle 
Einladung ins Landratsamt.

Professionelle Partner
Dass dieses Projekt seit mittlerweile 
zwei Jahrzehnten erfolgreich junge 
Menschen auf den Berufsstart vorbe-
reitet, ist der Unterstützung ehrenamt-
licher und professioneller Helferinnen 
und Helfer zu verdanken. Dazu zählen 
unter anderem das Team der AktivSe-
nioren Bayern e.V., die Berufshilfe Fürth, 
die örtliche Sparkasse, die IHK, das 
Landratsamt Fürth sowie verschiedene 
lokale Unternehmen wie Hitz Textilpfle-
ge oder das Haarstudio Selma. 

Kontakt
Landratsamt Fürth
Kommunale Jugendarbeit
Andrea Breitenbach 
Telefon: 0911 9773-1274 
E-Mail: a-breitenbach@lra-fue.bayern.de
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Familie
Programmübersicht:

Kinder- und JugendAktivWochen

www.familie-landkreis-fuerth.de/
downloads#c-37

Eine gesamte Übersicht aller  
Aktionen gibt’s hier: 

Fairsein - wie geht das? Ein Mutmach-
Theaterstück
Termin:	 Donnerstag, 23. April, 15.00 bis ca.17.00 Uhr 
Für:	 junge Menschen ab 9 Jahren 
Wo:	 Eichwaldhalle Puschendorf, Waldstraße 30 
UKB:	 5,00 € 
Mitzubringen:	 Getränk
Schnall dich an – es geht auf eine bunte Weltreise: Zur 
Müllkippe in Agbogbloshi (Ghana), wo unser Elektroschrott 
landet, in einen Sweatshop in Dhaka, wo Kinder Kleidung 
nähen und auf Kakaoplantagen in Westafrika, wo Kinder für 
unseren Süßigkeitenkonsum arbeiten.
Zurück in deiner Welt stellt sich die Frage: Was können wir 
ändern? Gemeinsam mit einer Schauspielerin entwickelt ihr 
kreative Ideen für eine faire Welt und konkrete Schritte, um 
sie Wirklichkeit werden zu lassen.
Ohne Anmeldung

Bunte Bänder - Schlüsselanhänger 
selbst gewebt
Termin:	 Dienstag, 02. Juni, 10.00 bis 13.00 Uhr 
Für:	 junge Menschen ab 12 Jahren 
Wo:	� Jugendtreff Tuchenbach, Herzogenauracher 

Straße 1
UKB: 	 5,00 €
Aus bunten Fäden entstehen individuelle Schlüsselanhänger. 
Mit einfachen Knotentechniken gestaltest du Farben und 
Muster nach Lust und Laune – ein praktisches Accessoire zum 
Behalten oder Verschenken.
Anmeldung bis 22. Mai, 
unter www.unser-ferienprogramm.de/tuchenbach 
Kurzfristige Absagen bei Jugendpflegerin Laura 
Kundinger unter 0176 47081607 

Jungsnacht 2026
Termin: 	� Freitag, 08. Mai bis Samstag, 09. Mai, 18.00 bis 

10.00 Uhr
Für: 	 Jungs ab 10 Jahren (max. 30 TN) 
Wo: 	 Jugendzentrum „Alte Post“, Denkmalplatz 1 
UKB: 	 15,00 € 
Mitzubringen:	 Übernachtungssachen, Schlafsack, Isomatte…
Die diesjährige Jungsnacht findet unter dem Motto 
„Kettenreaktion“ statt:
Mit verschiedenen Mechanismen, Verbindungsstücken, 
Murmeln und jeder Menge anderem Material bauen wir eine 
riesige Kettenreaktion mit euch durch das ganze Haus – der 
Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt!
Anmeldung bis 29. April,  
unter www.unser-ferienprogramm.de/langenzenn

Krimidinner
Termin:	 Donnerstag, 30. April, 16.00 bis 20.00 Uhr   
Für:	 junge Menschen ab 12 Jahren (max. 7 TN) 
Wo:	 Jugendhaus Oasis, St.-Johannes-Str. 8 
UKB: 	 5,00 € **
Eine entspannte Dinnerparty mit einer mysteriösen 
Hintergrundgeschichte. Die Gäste seid IHR: Ein verrückter 
Mix aus High Society, Gangstern, angeheirateten Schnöseln. 
Es kommt, wie es kommen muss: Ein Mord! Jetzt gilt es 
herauszufinden, wer von EUCH es war. Eure Rolle mit 
passenden Verkleidungsvorschlägen erhaltet ihr vorab per 
Mail.
Anmeldung bis 27. April,  
unter www.unser-ferienprogramm.de/oberasbach

Brettspielabend
Termin:	 Donnerstag, 07. Mai, 16.00 bis 18.30 Uhr   
Für:	 junge Menschen ab 10 Jahren (max. 6 TN) 
Wo:	 Jugendhaus Oasis, St.-Johannes-Str. 8 
UKB: 	 5,00 € **
Gemeinsam tauchen wir ein in die fantastische Welt von 
Andor! An diesem Spieleabend erwarten euch spannende 
Quests, taktische Entscheidungen und echte Teamarbeit. Egal 
ob Andor-Neuling oder erfahrene Legende – kommt vorbei, 
und bewahrt das Königreich vor drohendem Unheil.
Anmeldung bis 04. Mai,  
unter www.unser-ferienprogramm.de/oberasbach

Felsklettern 
Termin:	 Termin 1: Freitag, 08. Mai, 14.00 bis 19.00 Uhr 
	 Termin 2: Freitag, 22. Mai, 14.00 bis 19.00 Uhr   
Für:	 junge Menschen ab 8 Jahren (7 TN) 
Wo:	 Jugendhaus Oasis (Treffpunkt), 
Austragungsort: �Fränkische Schweiz, bei schlechtem Wetter 

werden wir in die Kletterhalle ausweichen
UKB: 	 18,00 € ** 
Mitzubringen:	 bequeme, dem Wetter angepasste Kleidung, 
Brotzeit und Getränke
Zum Klettern geht es heute in die Fränkische Schweiz. Dort 
werdet ihr von uns mit Steinschlaghelm, Klettergurt und 
Kletterschuhen ausgestattet. Wir werden euch im Toprope 
sichern. Hierbei bleibt das Seil oben in der Umlenkung 
eingehängt und wir sichern euch vom Boden aus. Das 
Toprope-Klettern ist die sicherste und am einfachsten zu 
lernende Art des Kletterns und bietet die Möglichkeit, euch an 
unterschiedlichen Felsen auszuprobieren. 
Anmeldung bis 04. Mai (Termin1) und bis 18. Mai (Termin 
2), unter www.unser-ferienprogramm.de/oberasbach 
** Bezahlung aller Angebote erfolgt bar vor Ort.
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Schule
Lukas Beckert gewinnt Kreisentscheid:

Vorlesewettbewerb der Realschulen
Im Klassenzimmer der Staatlichen 
Realschule Zirndorf wird es plötzlich 
still. Zwölf Schülerinnen und Schüler 
stehen an diesem Vormittag nachein-
ander vor Publikum und Jury mit einem 
Buch in der Hand. Mit jeder gelesenen 
Seite entstehen neue Welten: magische 
Abenteuer, humorvolle Dialoge und fan-
tasievolle Figuren. Beim Kreisentscheid 
des mittelfränkischen Vorlesewettbe-
werbs der 7. Klassen zeigen die jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, wie 
lebendig Literatur werden kann.

Jede teilnehmende Schule hatte ihre 
beiden besten Vorlesetalente entsandt, 
die sich zuvor in internen Schulentschei-
den durchgesetzt hatten. Die jungen 
Leserinnen und Leser verstanden es, 
Figuren zum Leben zu erwecken. Unter-
stützt wurde die Veranstaltung von 
Lehrerin Stephanie Gilhuber und ihren 
Kolleginnen sowie von der Lehrkraft 
Frau Stumpfig mit einem engagierten 
Cateringteam aus Schülerinnen und 
Schülern.

Jury aus Literatur und Schule
Über die Vorträge entschied eine fünf-

köpfige Jury, die literarische Erfahrung 
und regionale Verbundenheit ver-
einte. Mit dabei waren die Zirndorfer 
Bücherstube, Fritz Stiegler von den 
Cadolzburger Burgfestspielen sowie die 
Deutsch-Fachleiterinnen der Realschule 
Zirndorf, die den Wettbewerb organi-
siert hatten. Komplettiert wurde das 
Gremium von einer Deutschlehrerin.

Die Entscheidung fiel der Jury nicht 
leicht. Am Ende setzte sich Lukas 

Beckert von 
der Markgraf-
Georg-Fried-
rich-Realschule 
Heilsbronn 
durch. Mit sei-
ner lebendigen 
Interpretation 
aus dem Kinder-
buchklassiker 
„Der satanar-
chäolügeni-
alkohöllische 
Wunschpunsch“ 
von Michael 

Ende überzeugte er durch Ausdrucks-
stärke, Humor und ein feines Gespür 
für die skurrilen Figuren der Geschichte.

Zweiter Platz für Zirndorfer Schülerin
Den zweiten Platz belegte Matilda Exner 
von der Realschule Zirndorf. Sie stellte 
einen Ausschnitt aus „Harry Potter und 
der Stein der Weisen“ von J. K. Rowling 
vor. Besonders ihr schauspielerisches 
Talent beeindruckte die Jury. Mit wech-
selnden Stimmen, ausdrucksstarker 
Mimik und präziser Intonation ließ sie 
die magische Welt von Hogwarts vor 
den Zuhörenden entstehen.

Für beide Nachwuchstalente geht der 
Wettbewerb nun in die nächste Runde. 
Sie werden ihre Schulen beim Bezirks-
finale am 16.4.2026 an der Peter-Hen-
lein-Realschule in Nürnberg vertreten. 
Dort treten die besten Vorleserinnen 
und Vorleser aus ganz Mittelfranken 
gegeneinander an.

Wir drücken die Daumen.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Kreisentscheids im Vorlesewettbewerb der 
Realschulen präsentieren ihre Urkunden nach der Siegerehrung
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Soziales
Neue Schulungstermine für Betreuer und Vollmachtnehmer:

Wichtige Aufgabe im Fokus
Wenn Menschen im Alter, durch Krank-
heit oder nach einem Unfall ihre An-
gelegenheiten nicht mehr selbst regeln 
können, sind sie auf die Hilfe anderer 
angewiesen. Die Übernahme einer ge-
richtlichen Betreuung oder die Tätig-
keit als Vollmachtnehmer ist in solchen 
Fällen eine immense Stütze für die 
Betroffenen, bedeutet aber gleichzeitig 
eine große Verantwortung für Helfende. 
Genau hier setzt die Betreuungsstelle 
des Landratsamtes Fürth an, um um-
fassend auf die anspruchsvolle Aufgabe 
vorzubereiten.

Startschuss mit Verzögerung 
Da der neue Betreuungsverein im Land-
kreis seine Querschnittstätigkeit  erst 
mit etwas Verspätung aufnehmen kann, 

gibt es nun erfreuliche Neuigkeiten: Die 
Betreuungsstelle schiebt zeitnah einen 
weiteren kostenfreien Einführungskurs 
ein. Er richtet sich an Menschen, die 
sich ehrenamtlich als Betreuerin oder 
Betreuer engagieren möchten oder 
bereits eine entsprechende Vollmacht 
für Angehörige haben.

Abbau von Unsicherheiten
In der zweiteiligen Schulung geht es da-
rum, Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
mit den vielfältigen Aufgaben, Rechten 
und Pflichten vertraut zu machen, die 
mit dieser Rolle verbunden sind. Neben 
theoretischer Wissensvermittlung steht 
der fachliche Austausch im Vorder-
grund. So lassen sich Unsicherheiten 
abbauen und wichtige Praxisfragen 

direkt mit dem Fachpersonal der Be-
treuungsstelle klären.

Info
Anmeldung ab sofort möglich 
Der Kurs besteht aus zwei Einheiten 
und  findet an zwei Terminen statt: 
Montag, der 27.4.2026 sowie Montag, 
der 4.5.2026, jeweils von 13 bis 16 Uhr. 
Veranstaltungsort ist das Landratsamt 
Fürth am Stresemannplatz 11, Fürth, 
in Zimmer 1.06. 

Interessierte werden gebeten, sich 
anzumelden:
Telefon: 0911 9773-1218 
E-Mail: 
betreuungsstelle@lra-fue.bayern.de

Arbeitsagentur bietet kostenlose Online-Seminare:

Berufliche Zukunft per Mausklick

Anforderungen an Arbeitnehmer und 
Teams ändern sich rasant. Um Orien-
tierung zu bieten, setzt die Agentur für 
Arbeit Fürth im April auf Online-Semi-
nare. Zwei zentrale Themen stehen im 
Mittelpunkt:

Generationenkonflikte in der  
Arbeitswelt
Den Auftakt macht am 15.4.2026 eine 
Veranstaltung, die ein Phänomen unter 

die Lupe nimmt, das fast jeden Betrieb 
betrifft: Wenn erfahrene Fachkräfte auf 
junge Berufseinsteiger treffen, prallen 
oft unterschiedliche Werte und Kommu-
nikationsstile aufeinander. Von 16-17 
Uhr wird im Online-Seminar analysiert, 
wie eine produktive Zusammenarbeit 
entstehen kann – und das anhand pra-
xisnaher Lösungsansätze.

Quereinstieg in  
Kinder-Betreuungsberufe
Am 21.4.2026 rückt eine ganz andere 
Branche in den Fokus. Zwischen 9.30-11 
Uhr erhalten Interessierte umfassende 

Informationen über den Quereinstieg 
in die Kinderbetreuung. In Zeiten eines 
hohen Bedarfs an Fachkräften in Kitas 
und Ganztagseinrichtungen bietet die-
ser Bereich stabile Zukunftsaussichten. 
Das Seminar skizziert Qualifizierungs-
wege und zeigt, welche persönlichen 
Voraussetzungen entscheidend sind.

Beide Angebote sind kostenlos und 
online verfügbar. Da die Plätze für die 
digitalen Sitzungsräume begrenzt sind, 
ist eine vorherige Anmeldung erforder-
lich. Gerne per E-Mail an Fuerth.BCA@
arbeitsagentur.de.
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Landkreisstiftung unterstützt Kinderturnen: 

„SoFa“ erhält Ausstattung

Die Landkreisstiftung des Landkreises 
Fürth fördert das Sozial- und Familien-
zentrum („SoFa“) in Stein mit einer 
einmaligen Zuwendung in Höhe von 
2.500 Euro. Damit wird die Ausstattung 
für das „Kinderturnen“ finanziert, damit 
Kleinkinder ein qualitativ hochwertiges, 
sicheres und kindgerechtes Bewe-
gungsangebot erhalten. 

Wichtige Anlaufstelle für Familien
Das „SoFa“ ist seit September 2022 eine 
wichtige Anlaufstelle für Schwangere, 
Eltern, Alleinerziehende und Familien 
aus Stein und dem gesamten Landkreis 
Fürth. Seit November 2023 ergänzt die 
Quartiersarbeit das Angebot vor Ort. 
Im Familienzentrum finden Kurse und 
Angebote zu Beratung, Bildung, Prä-

vention sowie Förderung von Begeg-
nung statt. Der Caritasverband Fürth 
e.V. stattete die Räume mit Eigenmitteln 
kindgerecht aus. 

Zusätzliche Ausstattung möglich
Für das Angebot „Kinderturnen“ fehlte 
bisher eine gute Grundausstattung. Das 
Angebot „Äffchenbande“ richtet sich an 

Kinder von 18-24 und 24-30 Monate. Bei 
Bedarf unterstützt der Caritasverband 
Menschen mit geringem Einkommen 
bei den Kursgebühren.
Mit der Förderung von 2.500 Euro 
werden eine Doppelfeld-Sprossenwand, 
zwei Schutzmatten sowie eine Turnbank 
angeschafft. 

„Körperliche Entwicklung  
von Kleinkindern“
Landrat und Stiftungsratsvorsitzender 
Bernd Obst überreichte gemeinsam mit 
Mitgliedern des Stiftungsrats den ein-
maligen Zuschuss als Spendenscheck 
an den Caritasverband für das Projekt 
„Hilfen für die körperliche Entwicklung 
und Verbesserung der Motorik von 
Kleinkindern“. 
„Bewegung ist für die Entwicklung von 
Kleinkindern von großer Bedeutung. 
Wir freuen uns, das SoFa dabei zu 
unterstützen, den Kindern hochwertige 
Bewegungsmöglichkeiten zu bieten und 
Familien vor Ort zu stärken“, erklärte 
Obst. 

Info
Um Projekte wie dieses voranzutreiben 
und zu fördern ist die „Landkreisstif-
tung Fürth“ unter dem Dach der „Stifter-
gemeinschaft der Sparkasse Fürth“ 
gegründet worden. 
Über die Verwendung der jährlichen Er-
träge aus dem Stiftungskapital entschei-
det der Stiftungsrat unter dem Vorsitz 

von Landrat Bernd Obst. Unterstützen 
kann die Landkreisstiftung jeder –  
entweder in Form einer Spende oder 
auch durch Zustiftungen, die den Kapi-
talstock der Stiftung erhöhen. Spenden 
oder Stiftungen können im Übrigen 
steuerlich geltend gemacht werden.  

Spendenkonto der  
Landkreisstiftung: 
Stiftergemeinschaft 
IBAN: DE56 7625 0000 0009 9535 63 
BIC: BYLADEM1SFU 
Stichwort: Landkreisstiftung

Vertreter der Landkreisstiftung Fürth übergeben gemeinsam einen Spendenscheck  
zur Förderung des Kinderturnens

Fo
to

s:
 R

ol
an

d 
Be

ck

19Landkreismagazin  06/2026



Natur
Ein Trend, den keiner braucht:

Hundekot-Tüten am Hainberg
Das Naturschutzgebiet Hainberg zählt 
zu den beliebten Ausflugszielen in der 
Region. Viele Menschen nutzen die 
weiten Wege und die offene Landschaft 
für Spaziergänge – häufig in Begleitung 
ihrer Hunde. Die besondere Atmosphä-
re des Gebiets, geprägt von seltenen 
Magerrasenflächen und einer artenrei-
chen Tier- und Pflanzenwelt, macht den 
Hainberg zu einem wertvollen Stück 
Natur.

Plastiktüten am Hainberg
In letzter Zeit beobachten Naturschüt-
zer eine Entwicklung, die das Land-
schaftsbild zunehmend beeinträchtigt. 
Zwar sammeln viele Hundebesitzer die 
Hinterlassenschaften ihrer Tiere vor-
bildlich ein. Statt die gefüllten Beutel 
mitzunehmen, werden sie dekorativ 
an den Holzpfosten der Beschilderung 
abgelegt oder einfach „irgendwo“ in der 
Landschaft zurückgelassen. Die Pfosten 
sollen Besucherinnen und Besucher 
über die unterschiedlichen Betretungs-
zonen informieren und Orientierung im 
Schutzgebiet geben. Eine Markierung 
mit roten Plastikbeuteln ist weder äs-
thetisch noch erforderlich.

Belastung für Natur und Landschaft
Die Plastiktüten sind nicht nur ein 

ästhetisches Problem: Sie reißen auf, 
geben ihren Inhalt frei und bringen so 
zusätzliche Nährstoffe in den Boden 
ein. Gerade am Hainberg ist das kri-
tisch: Der Magerrasen lebt von nähr-
stoffarmen Bedingungen. Gelangen 
zusätzliche Nährstoffe in den Boden, 
breiten sich stärkere Pflanzen aus. 
Seltene Arten der Trockenrasenflora 
und die entsprechende Tierwelt geraten 
dadurch unter Druck.

Warum es keine Mülleimer gibt
Müllbehälter würden das natürliche 
Erscheinungsbild des Schutzgebiets 
verändern und müssten regelmäßig mit 
Fahrzeugen angefahren werden. Solche 
Fahrten bedeuten Lärm, Bodenver-
dichtung und zusätzliche Störungen für 
Tiere. Außerdem locken Abfallbehälter 
Wildtiere oder Nagetiere an und führen 
– wenn sie überfüllt sind – selbst wieder 
zu Verschmutzungen

Kleiner Beitrag – große Wirkung
Hundekot-Beutel sollten nach dem 
Spaziergang außerhalb des Schutzge-
biets in einem Mülleimer oder zu Hause 
entsorgt werden.
Der Hainberg gehört zu den wenigen 
noch erhaltenen Magerrasenstandorten 
der Region. Sein Schutz hängt auch vom 

Verhalten aller Besucherinnen und Be-
sucher ab. Wenn Hundekotbeutel nicht 
in der Landschaft zurückbleiben, bleibt 
das Gebiet nicht nur sauber, sondern 
bewahrt auch seine empfindlichen 
Lebensräume.

Kaum Besucher am späten Nachmittag in den Wertstoffhöfen:

Geänderte Öffnungszeiten
Wer seinen Sperrmüll oder Grünschnitt 
entsorgen möchte, fährt meist tagsüber 
zu den Wertstoffhöfen im Landkreis 
Fürth. Besonders in den späten Nach-
mittagsstunden herrscht jedoch auf 

den Höfen in Zirndorf und Langenzenn 
oftmals gähnende Leere.

Wenig Nachfrage am Abend
Ein Jahr lang wurden die Besucherzahlen 

per Handzähler genau erfasst und aus-
gewertet. Das Ergebnis zeigte, dass die 
Anzahl der Anlieferer an allen Tagen nach 
17 Uhr stark abflacht. Auch der „lange Don-
nerstag“ bis 18 Uhr ist keine Ausnahme.
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Frühling am Hainberg:

Brutschutz im Naturschutzgebiet

Wenn das Naturschutzgebiet Hainberg 
aus dem Winter erwacht, beginnt für 
viele Vogelarten die wichtigste Zeit des 
Jahres. Vom 1.4. bis 30.6. gilt hier wieder 
die Brutschutzzeit. In diesen Monaten 
ist das Verlassen der befestigten Wege 
in der weiter gefassten Brutschutzzo-
ne strikt untersagt. Diese Maßnahme 
ergänzt den Schutz der ganzjährig ge-
schützten Kernzone und soll sicherstel-
len, dass die heimische Vogelwelt bei 
der Aufzucht ihres Nachwuchses nicht 
gestört wird.

Schutz für unsichtbare Nester … 
Besonders am Boden brütende Vogel-

arten benötigen nun viel Ruhe und 
Schutz. Ein Beispiel ist die Heidelerche, 
die in Bayern als stark gefährdet gilt 
und ihre Nester gut getarnt im lichten 
Gras anlegt. Genau diese Tarnung birgt 
die Gefahr, dass Nester leicht überse-
hen werden. Werden die Vögel zu oft 
aufgeschreckt, kühlen ihre Eier aus und 
der Bruterfolg ist dahin. Aus diesem 
Grund ist es so wichtig, auf den Wegen 
zu bleiben und Hunde – unabhängig 
von der Brutschutzzeit –  das ganze Jahr 
über anzuleinen. 

… einen idyllisch gelegener Weiher …
Diese Regelungen wirken sich auch 
auf beliebte Bereiche innerhalb des 
Naturschutzgebietes aus, wie etwa den 
idyllisch gelegenen Weiher. Er grenzt 
im Norden direkt an die Kernzone an 
und liegt ansonsten vollständig inner-
halb der Brutschutzzone. Da dorthin 
kein befestigter Weg führt, ist ein Ab-
stecher ans Wasser von April bis Juni 
leider nicht möglich, ohne gegen das 
geltende Wegegebot zu verstoßen. Die 
bestehenden Trampelpfade gelten nicht 
als befestigte Wege und dürfen nur 
außerhalb der dreimonatigen Schutz-
zeit genutzt werden. 

… alte Bäume sowie alle Besucher
Die Vorgaben rund um den Weiher sind 
zwar nicht neu, rücken aber durch eine 

Veränderung im Gebiet stärker in den 
Fokus. Im November 2025 wurden zwei 
Wege, die nah am Weiher verliefen, zum 
Schutz wertvoller Biotopbäume und zur 
Sicherheit aller Besucher zurückgebaut. 
Rücksichtsvolles  Verhalten trägt dazu 
bei, dass Erholungsspaziergänge mit 
dem Naturschutz im Einklang stehen 
und die Artenvielfalt erhalten bleibt. So 
entdecken Naturfreunde neben der Hei-
delerche auch in Zukunft Vertreter der 
Vogelwelt wie Grünspecht, Singdrossel, 
Rotkehlchen und Pirol oder Insekten 
wie die Sandbiene, die Blauflügelige 
Ödlandschrecke und den Schwalben-
schwanz.

Neue Zeiten ab April
Dadurch sinkt die wöchentliche 
Öffnungszeit leicht von 38,75 auf 37 
Stunden (Reduzierung von rund 4,5 %). 
Aus Sicht der Verwaltung ergeben sich 
klare Vorteile für das Kosten-Nutzen-
Verhältnis. Durch die verkürzten Zeiten 
werden Kapazitäten frei, die gezielt ge-
nutzt werden. So wird der allgemeine 

Service auf den Wertstoffhöfen spürbar 
verbessert.

Die neuen Öffnungszeiten  
im Überblick:
Wertstoffhöfe in Zirndorf und  
Langenzenn
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:            
8 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr

Samstag: 8 bis 13 Uhr
Bitte bei der Terminplanung berücksich-
tigen: Am 16.4.2026 öffnen die beiden 
Wertstoffhöfe erst um 13 Uhr aufgrund 
einer internen Schulung.

Aktuelle Informationen 
immer in der Abfall-App
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Kleine Beträge, große Wirkung:

Landkreis stärkt Bildung in Tansania

Die Verbindung zwischen dem Landkreis 
Fürth und dem Dekanat Siha in Tansania 
ist mehr als eine Partnerschaft auf dem 
Papier. Seit Jahren besteht ein Netzwerk 
der Unterstützung, das unter anderem 
jungen Menschen in Ostafrika handfeste 
berufliche Perspektiven eröffnet. Dass 
dafür nicht immer riesige Summen nötig 
sind, beweist das aktuelle Engagement 
der Landkreisverwaltung und  der Bür-
gerinnen und Bürger, bei dem jeder Cent 
und jede Tasse Kaffee zählt.

Aufbau Berufsoberschule in Siha
Im Fokus steht derzeit der Aufbau 
einer Berufsoberschule in Siha. Um den 
Schülerinnen dort ein sicheres Zuhause 
während ihrer Ausbildung zu bieten, 
wurden 2025 kreative Wege genutzt, 
um Spenden zu sammeln. So verzichten 
viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Landratsamtes monatlich auf die 
Nachkommastellen ihres Gehalts – die 
sogenannte Aktion „Restcentspende“. 

Gemeinsam mit dem Erlös aus dem 
Verkauf des Landkreiskaffees, bei dem 
jeder verkaufte Beutel einen Euro 
beisteuert sowie den Einnahmen aus 
einem Tauschregal im Foyer des Land-
ratsamtes, kam für 2025 eine Summe 
von 700 Euro zusammen.

Unterkunft direkt am Ausbildungsort
Diese Mittel wurden nun für die Innen-
ausstattung der Schule eingesetzt. 
Konkret ermöglicht die Spende die An-
schaffung von sechs Doppelstockbetten 
für zwei frisch renovierte Schlafsäle. So 
erhalten angehende Fachkräfte eine 
Unterkunft direkt am Ausbildungsort – 
in ländlichen Regionen Tansanias häufig 
eine wichtige Voraussetzung für den 
erfolgreichen Schulbesuch.

Know-how-Transfer von Fürth  
nach Tansania
Neben der schulischen Bildung fließen 
weitere Gelder in die praktische Land-

wirtschaft. Ein Second-Hand-Faschings-
markt der „aktion hoffnung“ in Roßtal 
erbrachte 521,48 Euro. Dieser Betrag 
kommt einem Gartenbauprojekt zugu-
te, das eine besondere Verbindung zur 
Region aufweist: Geleitet wird es von 
Linda Yambazi, die ihre Qualifikation zur 
Gartenbaumeisterin an der Landwirt-
schaftsschule in Fürth erworben hat. Ihr 
Wissen gibt sie in ihrer Heimat weiter, 
um die lokale Lebensmittelversorgung 
und das Einkommen der Menschen 
nachhaltig zu verbessern.

Gartenbauprojekt wächst 
Das Projekt hat sich in kurzer Zeit zu 
einer wichtigen Anlaufstelle entwickelt. 
Aktuell werden 111 Auszubildende auf 
sieben Übungsflächen in den Grund-
lagen des Gemüsebaus geschult. 
Inzwischen nehmen auch 35 erfahrene 
Landwirte die Fachberatung von Linda 
Yambazi in Anspruch. Die Spenden aus 
Roßtal werden dringend für Saatgut, 
Werkzeug und die Personalkosten 
benötigt, um die Stabilität des wach-
senden Projekts in Siha langfristig zu 
sichern.

Die Erlöse ermöglichen eine Förderung des Gartenbauprojekts und neue Betten in Siha

Nachhaltigkeit
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Leader
Frisches Geld für kreative Ideen:

LEADER-Region sucht neue Projekte

Manchmal beginnt es mit einem kurzen 
Gedankenblitz am Küchentisch oder bei 
einem Spaziergang durch die Nach-
barschaft: Eine zündende Idee, die das 
Potenzial hat, die eigene Heimat ein 
Stückchen lebenswerter zu machen. Ge-
nau für solche Einfälle sucht die LEADER 
Region Landkreis Fürth nun im Rahmen 
eines neuen Projektaufrufs nach inno-
vativen Konzepten.

Fast eine halbe Million Euro im Topf 
Insgesamt stehen der Region bis zum 
Jahr 2027 beachtliche 1,7 Millionen Euro 
zur Verfügung. Nachdem der Steuer-
kreis in seiner letzten Sitzung bereits 
drei weitere LEADER-Projekte auf den 
Weg gebracht hat, warten nun noch 
rund 488.380 Euro auf neue Anträge. 
Im Fokus der Förderung stehen Vorha-
ben, die das Leben in der Region ganz 
allgemein aufwerten. Das kann durch 
die Stärkung der Daseinsvorsorge, den 
Umwelt- und Klimaschutz, eine höhe-
re regionale Wertschöpfung oder die 
Förderung des sozialen Zusammenhalts 
gelingen.

Gute Ideen gesucht
Für die Umsetzung kommen vielfältige 

Akteure infrage, denn die Einladung 
richtet sich an alle Bürgerinnen, Bürger, 
Initiativen, Vereine, Kommunen sowie 
Unternehmen. Die mögliche Förder-
summe bewegt sich zwischen einem 
Minimum von 7.000 Euro und einem 
Maximalbetrag von 250.000 Euro. Ge-
meinwohlorientierte Vorhaben werden 
mit einer Quote von 50 Prozent be-
zuschusst, während gewinnorientierte 
Projekte mit 30 Prozent unterstützt 
werden.

Der Weg zu Fördergeldern 
Wer eine passende Idee hat, muss 
zunächst eine Frist beachten: Pro-
jektbeschreibungen können bis zum 
4.5.2026 eingereicht werden. Bereits am 
20.5.2026 wird der LAG-Steuerkreis die 
eingegangenen Vorschläge bewerten. 
Fällt die Entscheidung positiv aus, folgt 
im Anschluss der offizielle Online-För-
derantrag beim zuständigen Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

(AELF). Sobald der Bewilligungsbescheid 
vorliegt, dürfen die Projektarbeiten 
starten. Die tatsächliche Auszahlung der 
Fördergelder erfolgt schließlich nach 
dem erfolgreichen Abschluss der Maß-
nahmen.
Ein solches Förderverfahren erfordert 
oft einen langen Atem und ein gewisses 
Durchhaltevermögen. Projektträger 
werden damit jedoch nicht alleinge-
lassen: Das LAG-Management bietet 
Interessierten eine umfassende Bera-
tung an und unterstützt von der ersten 
Skizze bis zur finalen Auszahlung dabei, 
die Ideen antragsfähig zu machen.

Kontakt
LEADER Region Landkreis Fürth e.V.
Im Pinderpark 2
90513 Zirndorf
Tel.:  0911 9773-1060 bzw. -1035
E-Mail: leader@lra-fue.bayern.de

Gemeindehaus Seukendorf: In dem von LEADER geförderten Gemeinschaftstreff fand 
die letzte Steuerkreissitzung statt
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Wirtschaft
Ärmel hochkrempeln für den guten Zweck:

Erster Aktionstag „IN AKTION“

Ein frischer Pinselstrich oder ein neu 
angelegtes Beet – oft sind es praktische 
Taten, die in sozialen und kulturellen 
Einrichtungen den größten Unterschied 
machen. Genau hier setzt das Projekt 
„IN AKTION“ an, das am 17.9.2026 erst-
mals gemeinsam von der Stadt und der 
Regional- und Wirtschaftsförderung des 
Landkreises Fürth veranstaltet wird. An 
diesem Tag tauschen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter aus regionalen Unter-
nehmen ihren Schreibtisch gegen Werk-
zeug, Gartenschere oder Bastelmaterial. 
Sie engagieren sich ehrenamtlich in 
gemeinnützigen Einrichtungen, um Pro-
jekte umzusetzen, die ohne zusätzliche 
Unterstützung sonst nur schwer oder 
gar nicht realisierbar wären.

Gemeinsam stark für die Region 
Die Initiative zielt darauf ab, Brücken 
zwischen der lokalen Wirtschaft und 
dem gemeinnützigen Sektor zu bauen. 
Unterstützt von starken Partnern wie 
Siemens und der Sparkasse Fürth, über-
nimmt das Team von TÜREN ÖFFNEN 

die Koordination des Tages. Das Be-
sondere dabei ist die enge Kooperation 
vor Ort: Freiwillige arbeiten nicht nur 
für, sondern gemeinsam mit den Ein-
richtungen und deren Zielgruppen. Um 
alles zielgerichtet und reibungslos zu 
gestalten, läuft aktuell die Anmeldepha-
se, in der unterschiedliche Fristen für 
die jeweiligen Akteure gelten.

Wer braucht Hilfe?
Für gemeinnützige Organisationen und 
Vereine sowie soziale Einrichtungen 
aus der Stadt und dem Landkreis Fürth 
bietet sich eine einmalige Gelegenheit: 
• �Möglich sind zum Beispiel Renovie-

rungsarbeiten, Umweltaktionen, krea-
tive oder soziale Begegnungs-Projekte 

• �Ein Projekt soll mindestens 5 Men-
schen beschäftigen

• �Materialkosten dürfen 500 Euro nicht 
überschreiten

• �Einrichtungen übernehmen die Ge-
samtverantwortung für ihr Vorhaben, 
werden aber bei der Planung von 
ehrenamtlichen Projektpaten tatkräf-

tig unterstützt
• �Vorschläge bitte bis zum 8.5.2026 

hier einreichen:   
tueren-oeffnen@iska-nuernberg.de

Wer bietet Hilfe?
Gefragt sind Unternehmen, die mit 
motivierten Teams einen Tag lang anpa-
cken und sich aktiv für die Region enga-
gieren möchten. IN AKTION bietet eine 
besondere Gelegenheit, gesellschaftli-
che Verantwortung zu übernehmen und 
gleichzeitig den Teamzusammenhalt 
zu stärken. Unternehmen bringen ein 
Team ein und benennen eine Ansprech-
person für die Abstimmung. Nach der 
Vermittlung mit einer passenden Ein-
richtung wird das Projekt gemeinsam 
geplant und individuell vorbereitet.

Gut zu wissen:
• �Die Teilnahme am Einsatztag am 

17.9.2026 erfolgt verbindlich nach 
Anmeldung

• �Die Teilnahme ist kostenfrei
• �Alle Teilnehmenden sind am Einsatz-

tag unfall- und haftpflichtversichert

Wenn Freiwillige und Einrichtungen zusammenarbeiten, entstehen wertvolle Begeg-
nungen und bleibende Ergebnisse
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Zusätzlich können Unternehmen ihr 
Engagement auch finanziell einbringen, 
beispielsweise zur Unterstützung von 
Materialkosten in den Einrichtungen.

Jetzt mitmachen!
Unternehmen, die sich sozial in der 
Region engagieren möchten, können 
sich bis zum 19.6.2026 anmelden: 
tueren-oeffnen@iska-nuernberg.de

Schöner Abschluss
Der Einsatz gipfelt schließlich in einem 
gemeinsamen Abend, bei dem alle Be-
teiligten ihre Erfolge feiern und neue 
Kontakte knüpfen können.
Das Organisationsteam hofft auf jede 
Menge „Mitmacher“. 

Erfolgreicher Start für Handwerks-Beratung:

Kostenlose Expertenhilfe vor Ort
Ein neues, kostenfreies Beratungsan-
gebot der Handwerkskammer (HWK) 
für Mittelfranken bringt Experten-
wissen dorthin, wo es im Arbeitsalltag 
gebraucht wird: direkt vor Ort. Ob im 
Landratsamt Fürth oder im Wirtschafts-
rathaus – die individuellen Erstberatun-
gen sind sehr beliebt. 

Breites Themenspektrum
Die Herausforderungen für Meisterin-
nen, Meister und Gesellen sind heut-
zutage vielfältig und gehen längst 
über das rein Handwerkliche hinaus. 
Genau hier setzen die Experten der 
Kammer an, nehmen sich Zeit für die 
individuellen Anliegen und entwickeln 
gemeinsam konkrete Handlungsemp-
fehlungen. Das Spektrum der Beratung 
ist breit gefächert: Es reicht von der 
digitalen Optimierung mittels Künst-
licher Intelligenz über nachhaltige Kreis-
laufwirtschaft bis hin zur realistischen 
Ermittlung des Unternehmenswertes.
Genau diese Aspekte rücken beim 
nächsten Sprechtag am Montag, den 

20.4.2026, in den Fokus. Im Wirtschafts-
rathaus Fürth dreht sich alles um 
Energie und Personalplanung. Berater 
zeigen, wie sich der Energieverbrauch 
gezielt senken lässt, welche Effizienz-
maßnahmen wirtschaftlich sinnvoll 
umsetzbar sind und wie sich Förderpro-
gramme optimal nutzen lassen.

Gutes Personal finden und binden
Ein weiteres Thema ist der Kampf um 
die klügsten Köpfe und geschicktesten 
Hände. Gute Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter zu gewinnen und langfristig im 
Betrieb zu halten, wird für das Hand-
werk immer mehr zum Erfolgsfaktor. 
Unter anderem greift die Beratung 
unter die Arme, um die eigene Attrak-
tivität als Arbeitgeber herauszustellen 
und effektive Recruiting-Strategien zu 
etablieren.
Um teilzunehmen,  bitte  vorher an-
melden, da die Plätze begrenzt sind. 
Das Angebot richtet sich an Handwerks-
betriebe im Landkreis und in der Stadt 
Fürth. 

Weitere Infos: 

http://www.landkreis-fu-
erth.de/wirtschaft/de-
tails/beratungsinitiative-
fuer-handwerksbetriebe
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Bekanntmachung der Haushaltssat-
zung 2026 des Landkreises Fürth

Aufgrund Art. 57 ff der Landkreisord-
nung für den Freistaat Bayern erlässt 
der Landkreis Fürth folgende Haushalts-
satzung:

I.
Haushaltssatzung des Landkreises 
Fürth für das Haushaltsjahr 2026

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit 
festgesetzt; er schließt 

1. im Ergebnishaushalt mit 
dem Gesamtbetrag der Erträge von 
� 195.641.400 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen 
von� 195.608.900 €
und dem Saldo (Jahresergebnis) von
� + 32.500 €

2. im Finanzhaushalt 
a) �aus laufender Verwaltungstätigkeit 

mit  
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
von� 169.232.900 € 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
von� 166.352.800 € 
und dem Saldo von� + 2.880.100 €

b) �aus Investitionstätigkeit mit  
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
von� 7.572.200 € 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen 

von� 3.029.300 € 
und dem Saldo von � 4.542.900 €

c) �aus Finanzierungstätigkeit mit  
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
von� 0 € 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
von� 472.000 € 
und einem Saldo von� - 472.000 €

d) �und dem Saldo des Finanzhaushalts-
halts von� + 6.951.000 €

ab. 

§ 2
Für das Haushaltsjahr 2026 sind über 
die fortgeltenden Kreditermächtigun-
gen hinaus keine neuen Kreditermächti-
gungen erforderlich. 

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen zur 
Leistung von Auszahlungen für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen in künftigen Jahren werden 
nicht festgesetzt. 

§ 4
(1) �Die Höhe des durch sonstige Ein-

nahmen nicht gedeckten Bedarfs, 
der nach Art. 18 ff des Finanzaus-
gleichsgesetzes umzulegen ist, 
wird für das Haushaltsjahr 2026 auf 
83.779.614,56 € (Umlagesoll) fest-
gesetzt.

(2) �Die Kreisumlage wird in Hundertsät-
zen aus nachstehenden Steuerkraft-
zahlen und Schlüsselzuweisungen 
bemessen und zwar aus den vom 
Bayerischen Landesamt für Statistik 
und Datenverarbeitung festgestellte 
Steuerkraftzahlen 

a) der Grundsteuer A� 364.896 €
b) der Grundsteuer B� 12.561.379 €
c) der Gewerbesteuer� 35.427.193 €

d) �der Gemeindeeinkommensteuerbe-
teiligung� 86.753.345 €

e) der Umsatzsteuerbeteiligung
� 5.411.379 €
f) �80 % der Schlüsselzuweisungen, auf 

welche die kreisangehörigen Gemein-
den im Haushaltsjahr 2025 Anspruch 
hatten� 23.305.849 €

Summe der Bemessungsgrundlagen
� 163.824.041 €

(3) �Nach Art. 18 Abs. 3 des Finanzaus-
gleichsgesetzes werden die Umlage-
sätze für die Kreisumlage wie folgt 
festgesetzt:

1. �aus der Steuerkraftzahl der Grund-
steuer 
a) �für die land- und forstwirtschaft-

lichen Betriebe (A)� 51,14 %
	 b) für die Grundstücke (B)�  51,14 %
2. �Aus der Steuerkraftzahl der Gewerbe-

steuer� 51,14 %
3. �Aus der Steuerkraftzahl der Einkom-

mensteuer�  51,14 %
4. �Aus den Schlüsselzuweisungen	  

� 51,14 %
5. Aus der Umsatzsteuerbeteiligung
� 51,14 %

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
zur rechtzeitigen Leistung von Auszah-
lungen nach dem Haushaltsplan des 
Landkreises Fürth wird auf 25.000.000 € 
festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt am 1. Janu-
ar 2026 in Kraft.

Zirndorf, 09. Februar 2026 
Landkreis Fürth

gez.
Bernd Obst
Landrat
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024 �Landkreis Fürth 
Sitzung des Kreisausschusses

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am Montag, 13.04.2026, um 08:30 Uhr 
findet im Besprechungszimmer 0.36, 
Landratsamt Fürth, Im Pinderpark 2 
die 36. Sitzung des Kreisausschusses 
statt, zu der alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger eingeladen werden.

Die Tagesordnung stand bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest.

Die öffentliche Bekanntmachung der 
Tagesordnung wird eine Woche vor der 

Sitzung im Bürgerinfoportal Kreistag 
unter https://buergerinfo-landkreis-fu-
erth.digitalfabrix.de veröffentlicht.

Zirndorf, den 25.03.29026
Landratsamt Fürth

Bernd Obst
Landrat

025 �Landkreis Fürth 
Sitzung des Kreistages

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, 15.04.2026, um 14:30 
Uhr findet im Katharinensaal, Ge-
meindehaus Seukendorf, Langen-
zenner Str. 4 die 28. Sitzung des Kreis-
tages (Verabschiedung Kreistag) 
statt, zu der alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger eingeladen werden.

Die Tagesordnung stand bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest.

Die öffentliche Bekanntmachung der 
Tagesordnung wird eine Woche vor der 
Sitzung im Bürgerinfoportal Kreistag 
unter https://buergerinfo-landkreis-fu-
erth.digitalfabrix.de veröffentlicht.

Zirndorf, den 25.03.2026
Landratsamt Fürth

Bernd Obst
Landrat

026 Verwaltungsgemeinschaft  
Veitsbronn 
Haushaltssatzung 2026

Haushaltssatzung der Verwaltungs-
gemeinschaft Veitsbronn (Landkreis 
Fürth/Bayern) für das Haushaltsjahr 
2026

Auf Grund des Art. 8 Abs. 2 der Verwal-
tungsgemeinschaftsordnung (VGemO) 
sowie Art. 41 des Gesetzes über kom-
munale Zusammenarbeit (KommZG) in 
Verbindung mit Art. 63 ff der Gemeinde-
ordnung (GO) erlässt die Verwaltungs-
gemeinschaft Veitsbronn folgende 
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushalts-
plan für das Haushaltsjahr 2026 wird 
hiermit festgesetzt; er schließt im

Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit
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II.
Gemäß Art. 59 Abs. 3 der Landkreisord-
nung für den Freistaat Bayern wird die 
Haushaltssatzung 2026 des Landkreises 
Fürth hiermit amtlich bekannt gemacht.

Die Haushaltssatzung liegt samt ihren 
Anlagen gem. Art. 59 Abs. 3 Satz 3 LKrO 
bis zur Bekanntmachung der nächsten 
öffentlichen Haushaltssatzung im Land-
ratsamt Fürth, Dienststelle Zirndorf, Im 
Pinderpark 2, 90513 Zirndorf, Zimmer 

3.35, während der allgemeinen Dienst-
stunden zur Einsichtnahme aus.

Gemäß Art. 27 a BayVwVfG wurde die 
Haushaltssatzung 2026 samt ihren Anla-
gen zudem im Internet auf der Home-
page des Landkreises Fürth unter der 
Rubrik „Öffentliche Bekanntmachungen“ 
veröffentlicht.

III.
Die Regierung von Mittelfranken hat 

den Haushalt 2026 des Landkreises 
Fürth mit Schreiben vom 12.03.2026, Az.: 
RMF-SG12-1512-9-13-4 rechtsaufsicht-
lich gewürdigt und die Haushaltssatzung 
soweit erforderlich genehmigt.

Zirndorf, 16.03.2026
Landkreis Fürth

Bernd Obst
Landrat
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� 3.747.510,00 €
und im
Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit
� 208.500,00 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 
sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Ver-
mögenshaushalt werden nicht festge-
setzt.

§ 4
Deckung des Finanzbedarfs

1. Verwaltungsumlage
a) �Der durch sonstige Einnahmen nicht 

gedeckte Finanzbedarf (Umlagesoll) 
zur Finanzierung von Ausgaben im 
Verwaltungshaushalt wird für das 
Haushaltsjahr 2026 auf 3.112.110,00 
€ festgesetzt und nach dem Verhält-
nis der Einwohnerzahlen der Mit-
gliedsgemeinden bemessen.

b) �Für die Berechnung der Verwal-
tungsumlage wird die maßgebende 
Einwohnerzahl nach dem Stand vom 
30.06.2025 mit insgesamt 9.409 Ein-
wohnern festgesetzt.

c) �Die Verwaltungsumlage wird je Ein-
wohner auf 330,76 € festgesetzt.

2. Investitionsumlage
a) �Der durch sonstige Einnahmen nicht 

gedeckte Finanzbedarf (Umlagesoll) 
zur Finanzierung von Ausgaben im 
Vermögenshaushalt wird für das 
Haushaltsjahr 2026 auf 178.500,00 € 
festgesetzt und nach dem Verhältnis 
der Einwohnerzahlen der Mitglieds-
gemeinden bemessen.

b) �Für die Berechnung der Investi-
tionsumlage wird die maßgebende 
Einwohnerzahl nach dem Stand vom 
30.06.2025 auf 9.409 Einwohner fest-
gesetzt.

c) �Die Investitionsumlage wird je Ein-
wohner auf 18,97 € festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf 
50.000 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. 
Januar 2026 in Kraft.

Veitsbronn, den 23.03.2026

Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn
Kistner
Gemeinschaftsvorsitzender

Hinweis
Die in der Verwaltungsgemeinschafts-
versammlung am 16.12.2025 beschlos-
sene Haushaltssatzung mit Haushalts-
plan der Verwaltungsgemeinschaft 
Veitsbronn für das Haushaltsjahr 2026 
wurde vom Landratsamt Fürth mit 
Schreiben vom 23.03.2026 unter dem 
AZ: 941.2026/001170 haushaltsrechtlich 
gewürdigt. Die Haushaltsatzung 2026 
enthält keine genehmigungspflichtigen 
Bestandteile.
Die Haushaltssatzung 2026 ist mit ihren 
Anlagen bis zur nächsten amtlichen Be-
kanntmachung einer Haushaltssatzung 
im Sitz der Verwaltungsgemeinschaft 
Veitsbronn, Rathaus, Nürnberger Str. 
2, 90587 Veitsbronn, während der all-
gemeinen Geschäftsstunden öffentlich 
zugänglich.

Landratsamt Fürth

027 �Landkreis Fürth 
Übung der US-Streitkräfte

Übung der US-Streitkräfte im April 
2026
Die Regierung von Mittelfranken teilt 
mit, dass die US-Streitkräfte folgende 
Übungen durchführen:

Zeitpunkt: 01.04. - 30.04.26

Art der Übung: Einsatzübung

Fahrzeuge

Radfahrzeuge: ja

Kettenfahrzeuge: nein

Luftfahrzeuge

Hubschrauber: ja

Flugzeuge: nein

Außenlandungen: ja

Nachtübungen: ja

Gebiet: unter anderem 
der Landkreis 
Fürth (Veitsbronn, 
Langenzenn, 
Wilhermsdorf)

Ansprechpartner stehen bei der US-Ar-
my unter den Rufnummern 09641 / 70 
58 70 780 oder 0152 / 09114369 bei 
Beschwerden über Fluglärm zur Ver-
fügung.

Zirndorf, 09.03.2026

LANDRATSAMT FÜRTH
Sachgebiet 31

028 Sparkasse Fürth 
Kraftloserklärung

Kraftloserklärung
Nach Durchführung des Aufgebots-
verfahrens wird folgendes zu Verlust 
gegangenes Sparkassenbuch der Spar-
kasse Fürth für kraftlos erklärt.

Sparkonto Nr. 3247165388

Daher sind alle Ansprüche gegen die 
Sparkasse Fürth aus dem zu Verlust ge-
gangenen Sparkassenbuch erloschen.

Fürth, den 27.03.2026
Sparkasse Fürth
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Suchen Sie nach einem sicheren Arbeitsplatz im Herzen der Metropolregion Nürnberg? Im Landratsamt Fürth gestalten etwa  
600 Mitarbeitende aktiv die Zukunft von morgen: Sie stellen sich neuen Herausforderungen und bewältigen gleichzeitig die  
klassischen Aufgaben einer kommunalen Verwaltung. Wenn Sie etwas Sinnvolles tun, sozial agieren und Sicherheit erleben 
möchten, sind Sie bei uns genau richtig.
Sie fühlen sich angesprochen und möchten mehr über uns und unsere Stellenausschreibungen erfahren? Dann schauen Sie 
doch gerne auf unserer Homepage vorbei:

Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/karriere.
Ist für Sie derzeit nicht das passende Jobangebot dabei? Dann bewerben Sie sich 
einfach initiativ bei uns.
Gerne können Sie sich auch persönlich bei uns melden und mehr über den Land-
kreis als Arbeitgeber erfahren.

Frau Feigl und Herr Steiner stehen Ihnen gerne telefonisch
unter 0911 / 9773 – 1120 und -1123
zur Verfügung.

INTERESSIERT?

AMTLICH was BEWEGEN!

zertifizierter familienfreundlicher Arbeitgeber Betriebliche Gesundheitsförderung inkl. Gesundheitstage

30-Tage Urlaub inkl. Heiligabend + Silvester frei zukunftsorientierte Arbeitsplätze in einem kollegialen,  
familienfreundlichen Umfeld

Mobiles Arbeiten BikeLeasing

tarifliche Sonderzahlungen attraktive Mitarbeiterrabatte

flexible Arbeitszeitregelungen inkl. Teilzeit- und
Jobsharing-Modelle Umfangreiches Fort- und Weiterbildungsangebot

tarifliche Bezahlung nach den Entgeltgruppen
des TVöD / Besoldungsgruppen BayBesG

JobTicket

betriebliche Altersversorgung
außerdienstliche Events (u. a. Weihnachtsfeier + 
Grillfest)

WIR SIND AKTUELL AUF DER SUCHE NACH:
• Freiwilliges Soziales Jahr in der Kultur (FSJ-K)

http://www.landkreis-fuerth.de/karriere


Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen der Metropolre-
gion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kannst auch Du Dich mit Deinem Potenzial und Deinen Ideen für den Landkreis 
einbringen, denn wir suchen zum 01. September 2026

DABEI SEIN IST ALLES:
• �Vielfältige Einsatzgebiete warten auf Dich: Vom Jugendamt, 

Umweltschutz oder Verkehrswesen bis zum Büro des Land-
rats

• �Während Deiner dreijährigen Ausbildung wirst Du zum Profi 
bei der Bearbeitung von Bürgeranliegen und der Anwen-
dung von Rechtsvorschriften

• �Du besuchst außerdem auch die Berufsschule II in Fürth und 
die Bayerische Verwaltungsschule

MÖCHTEST DU „VERWALTUNG“ SPRECHEN?
DANN BRAUCHST DU:
• einen mittleren Bildungsabschluss
• gutes Allgemeinwissen
• Einsatzbereitschaft
• Verantwortungsbewusstsein
• Freude am Umgang mit Menschen

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS DU ZU UNS 
KOMMST:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zu einer 
attraktiven Ausbildungsvergütung ab 1.368,26 Euro noch 
einen konjunkturunabhängigen, regionalen Ausbildungsplatz 
mit sehr großen Übernahmechancen.
Gönn Dir außerdem ein familien- und lebensphasen
bewusstes Arbeitsumfeld sowie ein breites  
Spektrum an Fort- und  

Weiterbildungsangeboten – und selbstverständlich auch die 
Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schick uns bitte Deine vollständigen Bewerbungsunter-
lagen bis zum 06.04.2026 über unsere Homepage 
www.landkreis-fuerth.de/karriere.
Hier findest Du auch weitere Informationen zur Ausbildung. 
Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Ver-
fahrens nicht zurückgeschickt. Schwerbehinderte Personen 
werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung be-
vorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Frau Seidel steht Dir gerne unter 0911 / 9773 – 1106
zur Verfügung.

AUSZUBILDENDE (w/m/d)
in Voll- oder Teilzeit für den Beruf der/des Verwaltungsfachangestellten

(Fachrichtung Kommunalverwaltung)

WERDE Verwaltungsprofi

Zuwachs im Landkreis:

Start des WhatsApp-Kanals
Neben den bestehenden sozialen 
Netzwerken wie Instagram, Facebook, 
YouTube und LinkedIn erweitert das 
Landratsamt sein digitales Angebot.
Ab sofort informiert das Team der Pres-
sestelle über einen eigenen WhatsApp-

Kanal zu aktuellen Themen – schnell, 
zuverlässig und kompakt.

Einer der meistgenutzten  
Messenger-Dienste
Damit will der Landkreis viele Menschen 

genau über das Medium erreichen, mit 
dem sie sich auch sonst informieren: 
Direkt auf ihrem Smartphone und über 
einen der meistgenutzten Messenger-
Dienste mit hoher Reichweite.
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Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen der Metropolre-
gion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kannst auch Du Dich mit Deinem Potenzial und Deinen Ideen für den Landkreis 
einbringen, denn wir suchen zum 01. September 2026 eine/n

DABEI SEIN IST ALLES:
• �dreijährige Ausbildung vor Ort in den Einrichtungen der Ab-

fallwirtschaft des Landkreises und der Region
• �theoretischer Teil der Ausbildung in der Bayerischen Ver-

waltungsschule in Lauingen und der dortigen Berufsschule 
im Blockunterricht

• �kundenorientierte und rechtssichere Annahme, Identifizie-
rung und Deklarierung von Abfällen

• Steuerung und Wartung der technischen Anlagen
• �Dokumentation und Auswertung der Arbeits- und Betriebs-

abläufe

MÖCHTEST DU „TECHNIK“ SPRECHEN?
DANN BRAUCHST DU:
• �einen qualifizierenden Mittelschulabschluss oder den mittle-

ren Bildungsabschluss zum Ausbildungsbeginn
• technisches und mathematisches Verständnis
• Pflicht- und Qualitätsbewusstsein
• Einsatzbereitschaft

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS DU ZU UNS 
KOMMST:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zu einer 
attraktiven Ausbildungsvergütung ab 1.368,26 Euro noch 
einen konjunkturunabhängigen, regionalen  
Ausbildungsplatz mit sehr großen  
Übernahmechancen.

Gönn` Dir außerdem ein familien- und lebensphasenbewuss-
tes Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an Fort- und 
Weiterbildungsangeboten – und selbstverständlich auch die 
Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schick uns bitte Deine vollständigen Bewerbungsunter-
lagen bis zum 06.04.2026 über unsere Homepage 
www.landkreis-fuerth.de/karriere.
Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Ver-
fahrens nicht zurückgeschickt. Schwerbehinderte Personen 
werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung be-
vorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Herr Igel steht Dir gerne unter 0911 / 9773 – 1429
zur Verfügung.

AUSZUBILDENDE/N (w/m/d)
für den Beruf Umwelttechnologin/Umwelttechnologe

für Kreislauf- und Abfallwirtschaft

TECHNIK trifft NATUR

Gut zu wissen
• �Der Kanal dient ausschließlich der In-

formation, ein direkter Dialog ist nicht 
vorgesehen. 

• �Der Schutz personenbezogener Daten 
ist dem Landkreis besonders wichtig: 
Telefonnummern sind weder für die 
Kreisverwaltung noch für Abonnentin-
nen und Abonnenten sichtbar. 

• �Das Abonnement kann jederzeit un-
kompliziert beendet werden. 

Der Link zu WhatsApp ist unter www.
landkreis-fuerth.de zu finden, oder 
direkt hier mit dem QR-Code.
Zum Anmelden genügt ein Klick auf 
„Abonnieren“.
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Ihr neues Zuhause beginnt hier
Lernen Sie den WichernHof persönlich kennen.
Besichtigen Sie unsere Musterwohnungen und  
informieren Sie sich über unser Wohnkonzept  
sowie das Café Kränzchen.

Wir freuen uns auf Sie ∙ 10–16 Uhr
WichernHof Roßtal 
Wichernstraße 1, 90574 Roßtal 
0911/99 8 99 16, info@wichernhof-rosstal.de

Tag der  
offenen Tür
18.–19. April

AUSGEZEICHNETER FENSTERFACHBETRIEB

Willkommen zur  
FRÜHJAHRSHAUSMESSE

Fenster + Rollladen Bauer GmbH
Am Sternbach 2 | 91477 Markt Bibart
www.bauer-fenster.de
Fenster | Haustüren | Sonnenschutz 

DAS ERWARTET SIE: 
–  Fenstertausch leicht gemacht –  

mit attraktiven Fördermöglichkeiten
–  Live-Einbruchsversuch 
– Neue 250m² Outdoor-Ausstellung für Sonnenschutz
– Haustüren zu exklusiven Messepreisen
– Smarte Lösungen für mehr Wohnkomfort

Sa. 11.04.26

10.00 – 16.00 Uhr

So. 12.04.26

11.00 – 16.00 Uhr

Marktplatz 5 · 90556 Cadolzburg ·  09103 82 28
schaudi@roedl-energie.de · www.heizoel-schaudi.de

Ihr zuverlässiger Partner für

Heizöle
Pellets · Strom · Erdgas

*Sparbrief mit 2,00 % p.a. Verzinsung. Für Kundin-
nen und Kunden, die zum Zeitpunkt der Sparbrief-
Eröffnung ein Girokonto bei uns führen. Mindest-
anlage 500 Euro, Laufzeit 12 Monate. Angebot 
freibleibend.

 Garantierte Verzinsung
 Kurze Laufzeit von 12 Monaten
 Planungssicherheit

Alle Infos unter:

sparkasse-fuerth.de/
sparbrief

Für unsere Kundschaft:

Aktions-Zins 

sichern!*
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